






























































































































Michels, Claudia (Platz 7) 
Markus Sören Geisen (Platz 9) 

• Die kfd unternimmt eine Tagesfahrt nach Lippstadt in 
Peters Schokowelt. 

• Die Ortsunion Großeneder/Lütgeneder veranstaltet ein 
Stoppeltest an der K21 neben Martin Lükes Scheune. 

• Die SG Daseburg/Großeneder gewinnt beim Sportfest 
in Lütgeneder erneut der NADRl-Pokal. 

August: 
• Das letzte freie Grundstück befindet sich kurz vor dem 

notariellen Kaufvertrag. Die Stadt besitzt jedoch noch 
eine Fläche direkt an der Siedlung Richtung Dössel. 

September: 
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• Am 4. Spieltag übernimmt die SG Daseburg -
Großeneder die Tabellenführung der 8-Liga. 

• Zur Kommunalwahl wählt Großeneder wie folgt: 
Landratswahl (gesamter Ort): 

Michael Stickeln, CDU, 75,6 %, 
Peter Eichenseher AfD, 14,9 % 

Kreistagswahl (gesamter Ort): 
CDU 58,8 % 
AfD 17,3 % 
SPD 12,8 % 

Bürgermeisterwahl (gesamter Ort): 
Nicolas Aisch, CDU, 82,0 % 
Sören Scholand, AfD, 18,0 % 

Gemeinderat ( Großeneder-Ortskern): 
Heiner Geisen, CDU, 55,6 % 
Tobias Dierkes, SPD, 22,07 % 
Sören Scholand, AfD, 15,26 % 

Heiner Geisen ist Ratsmitglied durch Direktwahl. 
Sören Scholand ist Ratsmitglied durch Reserveliste. 
Die Wahlergebnisse der Großenederer, die in ver­
schiedenen Wahlbezirken für die AfD zur Wahl angetre­
ten sind: 

Claudia Michels, 19,6 % 
Markus Geisen, 10,20 % 
Manfred Aepkers, 10, 17 % 
Tobias Michels, 7,70 % 



Karl-Josef Kuhaupt, 7,59 % 
Robert Woelk, 6,61 % 

• Wenige Tage nach dem Tod des ältesten Einwohners, 
Karl-Heinz Schütze, wird in dessen Wohnhaus einge­
brochen. 

• Auf dem Kolping-Gutshof findet ein Hoffest statt. Be­
ginn ist ein Gottesdienst in der Tiny Church. 

• Eine Baumpflanz-Challenge überschwemmt die Regi­
on. Auch in Großeneder werden daraufhin von den 
Nominierten Bäume gepflanzt. 

Oktober: 
• Die Handarbeitsgruppe „Strickeulen" bittet um Woll­

spenden. Der Erlös fördert die Aktion „Grüne Socke", 
die sich für Frauen einsetzt, die an Eierstockkrebs er­
krankt sind. 

• Mit der ersten Niederlage am 9. Spieltag verliert 
Großeneder die Tabellenführung in der Kreisliga B. 

• Die Sieger des Oktoberwochenpokals im Kegeln anläß­
lich der Oktoberwoche werden ausgezeichnet. Im 
Wettbewerb Damen-Einzel wird Elke Schmitz (199 
Holz) vor Steffi Peine (197 Holz), beide vom Kegelklub 
„Haarscharf vorbei" aus Großeneder. Vierte wird Kath­
rin Hördemann (ebenfalls 197 Holz). Bei den Damen­
mannschaften war „Haarscharf vorbei" nicht zu schla­
gen. Mit 22 Holz Vorsprung gewinnen Steffi Peine, Ma­
ritha Michels, Elke Schmitz und Marietheres Peine den 
Siegerpokal. 

• In der Pfarrkirche findet der Erntedankgottesdienst 
statt. 

November: 
• Zum Monatsanfang wird die Freie Tankstelle Rose an 

die Raiffeisen Mitte eG vermietet. 
• Herbert Gehrendes wird erneut zum Ortsvorsteher ver­

eidigt. 
• Die Bäckerei in Großeneder wird geschlossen. 
• Anlässlich der Adventfenster-Aktion können Kinder ein 

kleines Geschenk an Weihnachten erwerben. 
• Der Pfarrgemeinderat wird umbenannt in Gemeinderat. 
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Es geschah vor ... 
10 Jahren (2015): 
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• Zum Jahresbeginn hat Großeneder 826 Einwohner. 
• Elmar Brok MdEP eröffnet die Dreikönigstagung in 

Hardehausen. Tagungsorganisatorin ist Teresa Go­
ckeln. 

• Neuwahlen die der Feuerwehr. Löschgruppenführer 
und Vertreter bleiben Frank Peine und Dirk Gladen. 
Neuer 2. Stellvertreter ist Martin Gelhaus. Michael Wie­
ners bleibt Kassierer, neuer Schriftführer ist Jens 
Pommerenke. Ebenso werden Ehrungen vorgenom­
men: Daniel Strauch, Tobias Dierkes, Kai Hördemann 
und Jens Pommerenke haben den Maschinistenlehr­
gang absolviert. Daniel Strauch, Kai Hördemann und 
Tobias Dierkes bestanden den Funk- und Kartenkunde­
lehrgang. Stefanie Peine und Daniel Nolte erhielten das 
Feuerwehrabzeichen in Silber, das Bronzeabzeichen 
erhielten Daniel Strauch, Kai Hördemann und Tobias 
Dierkes. Für ?Ojährige Mitgliedschaft wurde Franz Mi­
kus mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet. Er war von 
197 4 bis 1984 Löschgruppenführer. 

• Neuer Vorsitzender des Schützenvereins ist Roland 
Sprenger. Der bisherige Vorsitzende Peter Schachten 
scheidet nach 21 Vorstandsjahren aus dem Gremium 
aus. Vertreter wird Jürgen Rehrmann, dessen freies 
Aufgabengebiet als Schriftführerübernimmt Rainer 
Hartmann, dessen Stellvertreter bleibt Konrad Thiele. 
Kassierer bleibt Edmund Peine, neuer Stellvertreter ist 
Burkard Hördemann. Neue Beiräte sind Hartmut 
Scholz, Ulrich Lüke und Klaus Hördemann. Oberst An­
dreas Zwinge wird ebenso wiedergewählt wie sein Ad­
jutant Markus Kröger. 

• In der 1.Kompanie werden Major Herbert Gehrendes 
und Leutnant Andreas Engemann wiedergewählt. 
Spieß wird Michael Maihöfer, sein Feldwebel ist Micha­
el Wieners. Fähnrich bleibt Engelbert Engemann mit 
seinen Fahnenoffizieren Mathias Querfurth und Wende­
lin Winnefeld. 



• Die zweite Kompanie bleibt unter der Führung von 
Hauptmann Martin Brühs. Neuer Leutnant ist Lothar 
Bodemann. Andre Michels bleibt Spieß, neu ist Feld­
webel Andreas Vieth. Fahnenoffizier Jens Wintermeyer 
und die Fahnenoffiziere Marcel Menne und Sascha At­
teln bleiben im Amt. 

• Bestätigt werden auch die Kranzträger Herbert Lohre, 
Alfons Peine und Reinhard Wieners. Schießmeister 
bleiben Burkard Hördemann und Edmund Peine. 

• Aus dem Gremium wurden verabschiedet Norbert 
Rehrmann (9 Jahre Schießmeister), Ulrich Lüke (24 
Jahre Fahnenoffizier), Heinrich Berendes (36 Vor­
standsjahre) und Josef Kreter (42 Dienstjahre). 

• Mit der Fertigstellung des Anbaues am Kindergarten ist 
nunmehr auch die U3-Betreuung gesichert. 

• Der Spielmannszug Großeneder bestätigt den ge­
schäftsführenden Vorstand. Hubertus Nolte bleibt Vor­
sitzender, Rainer Michels bleibt Stellvertreter. Schrift­
führerin Anja Stiewe und Kassierer Stefan Michels 
(Vertreter: Christoph Michels) werden ebenfalls wieder­
gewählt. Die Öffentlichkeitsarbeit liegt in den Händen 
von Anna Jung. Jugendvertreterin ist Corinna Rehr­
mann. Der Vorsitzende Hubertus Nolte erhält für 
40jährige aktive Tätigkeit als Flötist eine Ehrenurkunde 
und die Ehrennadel des Volksmusikerbundes. 

• Martin Lüke ist neuer Vorsitzender des Naturkundlichen 
Vereins. Bestätigt werden Kassierer Heinz-Josef Dier­
kes und Schriftführer Gerhard Scholand. 

• Vor den Champions-League Rückspiel von Schalke 04 
in Madrid wurden zwei deutsche Fans, einer aus 
Großeneder, von der Polizei verhaftet, weil sie Bierbe­
cher in Richtung der Ordnungshüter geworfen haben 
sollen. Beide Fans sind laut offiziellen Angaben bisher 
noch nie negativ in Erscheinung getreten 

• Polizeigrosseinsatz in Großeneder, Eissen und Dössel. 
Durchsuchungen bei den „Preussen". 

• Verabschiedung Pastor Raphael Schliebs. 
• Bei den 50. Stadtmeisterschaften im Kegeln siegten wie 

in den vergangenen Jahren die Damen von „Haarscharf 
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Vorbei" in der Aufstellung Angelika Michels, Stefanie 
Peine, Maritha Michels, Gisela Temme und Marietheres 
Peine. In der Einzelwertung belegt Maritha Michels den 
3. Rang. 

• Die Bushaltestelle Bohlenstraße dorfauswärts wurde 
demontiert. 

• Der Osterball wird Aufgrund einer anonymen Bomben­
drohnug abgesagt. 

• Die Bagger rollen in Großeneder. Wichtige Investiti­
onsmaßnahmen werden durchgeführt. Es finden um­
fassende Sanierungs- und Reparatur-arbeiten an den 
Kanalleitungen in der gesamten Ortslage statt. 

• Nachdem der Osterball Aufgrund einer anonymen 
Bombendrohung abgesagt wurde, wird die Party Nun­
mehr am 23. April nachgeholt. 

• Der Garten des Kindergartens ist neu gestaltet. 
• Leonard Hördemann ist der neue Schützenkönig. Köni­

gin ist Lara Wilhelms. Königsoffiziere sind Jan-Hendrik 
Peine mit Gina Sophia Stock und Burkard Hördemann 
mit Kathrin Hillebrand. Zum weiteren Hofstaat gehören 
Benedikt Engemann und Sarina Pätsch, Heiner Geisen 
und Natalie Fischer, Markus Hördemann und Ann­
Kathrin Ernst, Rupert Hördemann und Christin 
Wiegard, Andy Neumann und Jana Soethe, Can San­
der und Nina Düptschke, Klaus Stahl und Henrike Hör­
demann, Dennis Wiese und Laura Gell. Adjutanten sind 
Alexander Bauer und Christian Bademann. 

• Der Angelsportverein bekommt einen neuen Vorsitzen­
den: Martin Koke übernimmt von Elmar Rathmann. 

• Anlässlich des Frühschoppens können langjähriger 
Mitglieder geehrt werden. Seit 60 Jahren ist Josef Wie­
ners (Grüntal) Mitglied. Für SOjährige Mitgliedschaft 
werden Johannes Henke, Josef Kreter, Alfons Peine 
und Werner Sander geehrt. Seit 40 Jahren sind Diet­
mar Gievers, Herbert Lehre, Manfred Michels, Hubertus 
Nolte (OV), Franz-Josef Prott, Heinz-Josef Sommer 
und Hubert Weskamp im Verein. 25jährige Mitglied­
schaft haben Andreas Flügel, Michael Görbing und Mi­
chael Querfurth. Weiterhin können die Jubiläumsmajes-



täten geehrt werden: Marianne Wulf (Königin 1965), 
Hans-Ludwig und Anni Atteln (Königspaar 1975) und 
das Silberkönigspaar Andreas und Heike Zwinge erhal­
ten Ehrungen. Befördert werden Jens Wintermeyer zu 
Feldwebel, Michael Maihöfer zum Hauptfeldwebel und 
Lothar Bodemann zum Leutnant. 

• Im Betreiberverein gibt es personelle Änderungen. Die 
Hallenwarte Heinrich Berendes und Friedhelm Spren­
ger werden verabschiedet. Neue Hallenwarte sind Rai­
ner Michels, Martin Vogt und Andreas Zwinge. 

• Beim Feldtag in Großeneder befürchten die Landwirte 
Einbussen bei der Ernte Aufgrund der trockenen Witte­
rung. 

• Pastor Manuel Bader feiert sein Goldenes Priesterjubi­
läum in Großeneder, wo er von 1988-2002 als Seelsor­
ger tätig war. 

• Der FC Großeneder/Engar beendet die Saison 2014/15 
der Kreisliga B mit Rang 6. 52 Punkte bei 62:38 Toren 
lautet die Statistik. 

• Der Tischtennisverein feiert sein 40jähriges Jubiläum. 
• Der Ortsverein der Landfrauen bietet einen Sturzprä­

ventionskurs an. 
• Der Kompanieabend mit Schützenfestabrechnung fin­

det auf dem Hof Hördemann statt. 
• Die Senioren unternehmen einen Ausflug nach Bad 

Wildungen 
• Im Heimatmuseum gibt Anne Schäfers die Leitung nach 

27 Jahren weiter. 
• Vom 05. bis 13. September findet das 39. Stadtfest 

statt. Gastgeber ist Großeneder. Ein Höhepunkt ist der 
gemeinsame Auftritt des Musikvereins Lindern und des 
Spielmannszuges Großeneder. 

• Das Schiessen und die Würde des Stadtkönigs gewinnt 
Frank Bosin aus Rösebeck. 

• Ein weiterer Höhepunkt des Stadtfestes ist der große 
Festumzug mit über 1.000 Akteuren. 

• In der Scheune des Ortsvorsteher Hubertus Nolte findet 
der Bayrische Abend des FC Großeneder/Engar statt. 
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• Die Kleidersammlung "Aktion Rumpelkammer" findet 
wiederum in Großeneder statt. 

• Bei den Kegel-Kreismeisterschaften gewinnen die Da­
men aus Großeneder die Mannschaftswertung. Mari­
etheres Peine wird Dritte der Einzelwertung. 

• In der Ederhalle findet eine Teilnehmer- und Bürgerver­
sammlung zu den Planungen im Flurbereinigungsver­
fahren Großeneder-Börde statt. 

• Im Gasthof "Zur Post" findet die Helferfete nach dem 
Stadtfest statt. In Verlauf dieser Feier wird ein Fotobuch 
zum Stadtfest, erstellt vom Ortsheimatpfleger Konrad 
Thiele, der Gemeinde übergeben. 

• Mit einem Hochamt am Allerheiligentag wird Erika Ja­
kob nach 27jähriger Tätigkeit als Küsterin der Pfarrkir­
che verabschiedet. Zur Erinnerung wird ihr eine Marie­
nikone aus Kroatien überreicht. Nachfolgerin wird Syl­
via Wyrwa aus Lütgeneder, die bisher die Kirche St. 
Alexander in Daseburg betreut hat. 

• 200 Studenten aus ganz NRW haben sich in der Eder­
halle eingemietet. Sie nehmen an einer Einführungsta­
gung der Organisation AIESEC teil. 

• Mit Vanessa Behne und Meike Wieners treten zwei 
neue Messdienerinnen ihren Kirchendienst an. 

• Ein Autofahrer aus Iserlohn verunglückt auf der B241 
bei Großeneder und wird schwer verletzt. 

25 Jahren (2000): 
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• Zum Jahresbeginn hat Großeneder 901 Einwohner. 
• Die Sternsinger-Aktion erbringt eine Spendensumme 

von 2.460 DM. 
• Heinz-Josef Berendes wird neuer Vorsitzender des 

Schützenvereins, zu seinem Vertreter wird Peter 
Schachten gewählt. Bestätigt werden Kassierer Klaus 
Hördemann und Schriftführer Alfons Peine, als deren 
Vertreter werden Ferdinand Gockeln und Konrad Thiele 
neu in den Vorstand berufen. Der bisherige Vorsitzende 
Kranz-Josef Kleinschmidt kandidiert nicht mehr für das 
Amt, er wird gemeinsam mit Meinolf Michels und Wil­
helm Thiele in den Beirat gewählt. In der 1. Kompanie 
kommt es durch den Verzicht von Leutnant Heinz Dodt 



und Feldwebel Hans-Josef Jakob ebenfalls zu Ände­
rungen. Hauptmann bleibt Wilhelm Thiele, neuer Leut­
nant ist Herbert Gehrendes. Bernhard Bulk wird neuer 
Spieß und Elmar Rathmann neuer Feldwebel. Wieder­
gewählt werden Fähnrich Ulrich Lüke und seine Fah­
nenoffiziere Jürgen Rehrmann und Berthold Atteln. Die 
Besetzung der 2. Kompanie ändert sich nicht. Haupt­
mann Hubertus Ernst, Leutnant Hartmut Scholz, Spieß 
Andreas Engemann und Feldwebel Ralf Gladen wer­
den ebenso wiedergewählt wie Fahnenbesetzung mit 
dem Fähnrich Edmund Peine und seinen Fahnenoffi­
zieren Lothar Bodemann und Frank Engemann. Eben­
falls von den Schützenbrüdern bestätigt werden die 
Kranzträger Franz Engemann, Rudolf Michels und 
Hans Schachten sowie die Schiessmeister Rudolf Rose 
und Wilhelm Thiele. Der Ortsvorsteher Hubertus Nolte 
nutzt die Gelegenheit, um allen zu danken, die an der 
Renovierung der Ederhalle geholfen haben. 

• Die Sternsinger-Aktion erbrachte eine Spendensumme 
von 2.460 DM. 

• Für den Ort werden Projekte für eine Ortsagenda an­
gedacht: 

• Feuchtbiotop hinter der ehemaligen Radarstation im 
Stubbig 

• Wanderweg zum Sportplatz 
• Renaturierung der Eder Richtung Lütgeneder 
• Anlässlich des 100. Geburtstages von Josef Gockeln, 

des früheren Landtagspräsidenten, findet eine Feier der 
KAB Katholische Arbeiterbewegung) statt. Da die 
Ederhalle noch nicht genutzt werden kann, findet die 
Feier in der Gemeindehalle Eissen statt. Gastredner ist 
Hans Rönneper, ein langjähriger Wegbegleiter und 
Chronist des Politikers. 

• Zusammen mit anderen Wetterexperten wird Bernhard 
Michels von NDR 1 Radio Niedersachsen zu einer 
Sendung über Wetter und Klima eingeladen. 

• Meinolf Michels, Vorsitzender der Ortsunion, kann Eh­
rungen für 25jährige Mitgliedschaft aussprechen. Ur­
kunde und Nadel für 25jährige Mitgliedschaft bekom-
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men Rudolf Jochheim, Karl-Werner Dodt, Heinz-Josef 
Berendes und Gerhard Dodt. 

• Löschgruppenführer Jürgen Dodt kann anlässlich der 
Jahreshauptversammlung Leistungsnachweise aus­
händigen. Dirk Gladen, Josef Gievers, Tobias Michels, 
Frank Wieners und Frank Peine bestanden entspre­
chende Lehrgänge. In seinem Rückblick gibt Jürgen 
Dodt bekannt, dass die Wehr zu zwei Einsätzen geru­
fen wurde. Insgesamt erbrachte die Löschgruppe im 
Vorjahr 645 Stunden ehrenamtliche Arbeit für die Be­
völkerung. Stadtbrandmeister Johannes Brand würdigt 
die Löschgruppe Großeneder, die in Bezug auf erfolg­
reiche Lehrgänge den Spitzenplatz im Stadtgebiet ein­
nimmt. 

• Pastor Manuel Bader feiert seinen 60. Geburtstag im 
Pfarrheim mit den Gemeinden Großeneder und Eissen. 

• Die kfd besucht das ehemalige Dominikanerkloster in 
Warburg, nunmehr im Eigentum der syrisch-orthodoxen 
Kirche. 

• In der Nacht zum Donnerstag wird im Grüntal der VW 
Polo HX-HD 275 gestohlen. Besitzer ist Drewski. 

• Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Tennisver­
eins Großeneder werden dem langjährigen Vorsitzen­
den Helmut Ryczek und dem Vereinskassierer Wilhelm 
Thiele die Bronzene Ehrennadel des Westdeutschen 
Tennisverbandes überreicht. Hiermit würdigte der Ver­
band das aussergewöhnliche ehrenamtliche Engage­
ment der Geehrten. 

• Ein junger Mann aus Großeneder wird bei einem Ver­
kehrsunfall schwer verletzt. Er befährt mit einer Zug­
maschine mit Frontlader die L837 von der B241 kom­
mend in Richtung Bergholz. Im Bereich des Bahnhofs 
will er die Bahnüberführung passieren. Offensichtlich 
beachtete er dabei nicht, dass der Frontlader am Trak­
tor in höchster Stellung war. Der Frontlader stösst ge­
gen die Bahnüberführung, wodurch die Zugmaschine 
mittig einbrach und die Kabine eingedrückt wurde. 
Werner Müller wird ins Krankenhaus Höxter, dann nach 
Göttingen und schließlich nach Hannover verlegt. 



• Das SPD-Ratsmitglied Gerhard Scholand will aus sei­
nem Budget in den kommenden fünf Jahren 10.000 DM 
für die Agenda-21-Arbeit in Großeneder zur Verfügung 
stellen. 

• Zum 5jährigen Bestehen des Naturkundlichen Vereins 
veröffentlicht der Vorsitzende Bernhard Michels eine 
erste Chronik des Vereins. 

• Durch einen geplatzten Schlauch gelangten einige Ku­
bikmeter Gülle auf den Tennisplatz. Der Schädiger 
selbst informierte die Polizei, die wiederum die Stadt­
verwaltung und die unter Wasserbehörde (Kreis Höx­
ter) hinzuzog. 

• Bei einer Razzia einem Wohnhaus wird auf dem Dach­
boden ein Drogenhund fündig. Statt Rauschgift findet er 
jedoch Bargeld in Höhe von TOM 280. 

• Bei den Landtagswahlen wählt Großeneder wie folgt: 
CDU 63,6%, SPD 26, 7%, FDP 6,2%. 

• Der Kindergartenförderverein ruft zu einem Pflegeein­
satz des Kindergartengeländes auf. 22 Erwachsene 
und 28 Kinder folgen dem Aufruf. Unkraut wird besei­
tigt, das Gerätehaus gesäubert, das Klanghaus instand 
gesetzt, der Sinnespfad überholt. Weidengänge und -
zelte werden erneuert und Hecken geschnitten, dass 
Tunnelgänge entstehen. 

• Mit einer feierlichen Einweihung wird die umgestaltete 
Ederhalle der Großenederer Bevölkerung übergeben. 
Die Gesamtkosten beliefen sich auf 1.743.792,32 DM. 
An Landeszuwendungen erhielt die Stadt 960.400 DM, 
so bleibt ein Eigenanteil von 701 .642,32 DM. Die 
Großenederer Bevölkerung spendete insgesamt (Bar­
spenden, Eigenleistungen, Sachspenden) 261 .340,68 
DM! 

• Der FC Großeneder/Engar beendet die Saison 
1999/2000 als Tabellenletzter der Bezirksliga Staffel 3 
mit 13 Punkten und einem Torverhältnis von 53:117. 
Die 2. Mannschaft wird in der Kreisliga C Zehnter. 

• Das diesjährige Schützenfest, das erste in der umge­
stalteten Ederhalle, steht unter der Regentschaft von 
Konrad Thiele und seiner Ehefrau Ulrike. Als Königsof-
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fiziere fungieren Herbert und Andrea Gehrendes und 
Reinhard und Barbara Menne. Zum weiteren Hofstaat 
gehören Bernhard und Elisabeth Bulk, Jürgen und 
Elfriede Dodt, Otmar und Beatrix Hilkenbach, Heinz­
Josef und Sabine Jakob, Bernhard und Angelika Mi­
chels, Ralf und Martina Schalkowski sowie Wilhelm und 
Bernhild Thiele. Erstmals kommen Königspaar und 
Hofstaat in umgekehrter Reihenfolge aus dem König­
haus. Ebenfalls wird erstmals der Königsorden nach 
dem Festumzug feierlich in der Halle übergeben. 

• Am Sonntag, den 18.06. wird von Pastor Manuel Bader 
die neue Fahne der 1. Kompanie geweiht. 

• Ehrungen beim Frühschoppen des Schützenvereins: 
Geehrt wird das Silberkönigspaar Hans-Ludwig und 
Anni Atteln. Seit 60 Jahren im Verein ist Anton Dirkes. 
40 Jahre im Verein sind Ludwig Geisen, Franz-Josef 
Kleinschmidt und Bruno Koke. Auf 25jährige Mitglied­
schaft verweisen Bernhard Bulk, Dietmar Gievers, Her­
bert Lohre, Manfred Michels, Hubertus Nolte, Franz­
Josef Prott, Erhard Thieme, Hubert Weskamp und 
Heinz-Josef Sommer. 

• Ortsvorsteher Hubertus Nolte bedankt sich bei der Be­
völkerung für die große Unterstützung beim Hallen­
Umbau. 

• Der Warburger Zahnarzt Heinz-Günter Schirbel hat die 
Kindergartenkinder aus Großeneder in seiner Praxis zu 
Gast. Unter Anleitung der Zahnarzthelferin Eva Hell­
muth dürfen sie die Instrumente selbst in die Hand 
nehmen. Hierbei ist Zahnarzt Rene Frank ein geduldi­
ger „Patient". 

• Der TC Concordia Großeneder führt unter Leitung von 
Jan Trouvain ein Tenniscamp mit anschliessenden 
Meisterschaften für die Jugendlichen durch. 

• In Großeneder werden die Wände der Grundschule 
nach gerade fertig gestellter Sanierung mit Lehm be­
schmiert und stellenweise die obere Putzschicht abge­
kratzt. Die Stadtverwaltung erstattete Anzeige. 

• Auf der Anlage des TC Concordia Großeneder finden 
die Stadtmeisterschaften im Tennis statt. Dappelte 



Stadtmeisterin wird Jutta Nolte, die das Damen-Einzel 
gewinnt und das Doppel an der Seite von Tanja Jakob. 

• In Verbindung mit der VHS bietet der TC Concordia ei­
nen Volleyball-Hobbytreff in der Ederhalle an. 

• Bei einem Verkehrsunfall (K22/B241) wird ein Kradfah­
rer aus Bergholz schwer verletzt. Der Fahrer aus 
Großeneder, der auf die B241 einbog, kann den Krad­
fahrer nicht sehen, weil dieser verbotswidrig einen LKW 
überholt und mit weit überhöhter Geschwindigkeit (ca. 
180 km/h) fährt. 

• Bei den Stadtmeisterschaften im Kegeln sind die Da­
men aus Großeneder nicht zu schlagen. Die Einzelwer­
tung gewinnt Maria Theresia Michels vor Mechthild 
Scholz. Ebenso kann die Mannschaftswertung sieg­
reich ausgespielt werden. 

• Auf dem Stoppelfeld Gockeln neben der Ederhalle fin­
det das Erntedankfest der Firmlinge statt. 

• Beim Kinderzeltlager der SPD kommen Kinder aus 
Lütgeneder, Großeneder und Rösebeck am Sportplatz 
Lütgeneder zusammen. 

• Hände für den Frieden-dem Frieden Hände geben. Un­
ter diesem Motto beteiligen sich die Firmlinge am Wie­
deraufbau des Kindergartens von Vidovice in Nordbos­
nien. 

• Auf dem Hof Helmut Gockeln steht auf dem Scheunen­
vorplatz ein Stallschlepper in Flammen. Die Feuerwehr 
hat den Brand schnell unter Kontrolle. Der Sachscha­
den beträgt etwa 4.000 DM. 

• In Verbindung mit dem Heimatmuseum findet der 
Grundschultag statt. 

• In der Erntedankmesse spielt die Laienmusikgruppe 
des Jugenddorfes Petrus Damian aus Warburg. 

• Zu einem Weinfest gestaltet sich der Seniorennachmit­
tag. Höhepunkt des Nachmittages ist ein Ratespiel, aus 
dem Maria Michels (Hauptstraße) hervorgeht. Sie wird 
daher zur „Senioren-Weinkönigin" ernannt. 

• Der Gemischte Chor hat zu einer musikalischen Welt­
reise in die Ederhalle eingeladen. Gastchöre kommen 
aus Eissen, Borgentreich und Langeland/Erpentrup. 
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• Die landesweit durchgeführte Grundschulwoche steht in 
Großeneder unter dem Motto: Lebendiges Museum. 

• Die Kinder der Jugendgruppe starten eine weitere Akti­
on zugunsten der Welthungerhilfe. Sie verkaufen Bas­
telarbeiten auf dem Kirchplatz. 

• Der Naturkundliche Verein (NVG) unter Vorsitz von 
Bernhard Michels gibt anlässlich seines fünfjährigen 
Bestehens eine kleine Chronik heraus, in der er her­
ausragende Projekte seit seiner Gründung vorstellt. 

• Insgesamt 10 kindertaugliche Fahrräder hat die Deut­
sche Verkehrswacht für die Grundschulen in Großene­
der und Peckelsheim angeschafft. 

• Der Schützenverein führt erstmals ein Kaiserschiessen 
in der Ederhalle durch. Hierzu wurden alle Schützenkö­
nige des Ortes eingeladen. Als bester Schütze erweist 
sich Werner Atteln (28 Ring) vor Heinz Dodt (25 Ring) 
und Franz Engemann (24 Ring). 

• Bei den Kirchenvorstandswahlen am 11 . und 12. No­
vember werden folgende Personen gewählt: Elmar 
Rathmann (83 Stimmen), Karl-Josef Dodt (81 Stimmen) 
und Wilhelm Sommer (63 Stimmen). Mit 52 Stimmen 
wird Hermann Ehle Reservemitglied. 

• Auf seiner Firmreise durch das Dekanat kann Weihbi­
schof Hans-Josef Becker in Großeneder 18 Jugendli­
chen das Sakrament spenden. 

• Im Hochamt zum 3. Advent wurde die Eucharistiefeier 
von einem Frauenchor aus Höxter mit Gospelsongs 
musikalisch begleitet. 

50 Jahren (1975): 
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• Zum Jahresbeginn hat Großeneder 875 Einwohner. 
• Durch einen Ölherd war die Küche im Hause Maria 

Geisen (15) in Brand geraten. Bei diesem Einsatz wur­
de das kürzlich angeschaffte Löschfahrzeug beim Ran­
gieren leicht beschädigt. 

• Erstmals findet die Generalversammlung des Schüt­
zenvereins in der EDERHALLE statt. 

• Meinolf Michels wird von den Delegierten des Kreispar­
teitages zum Spitzenkandidaten für die Kreistagswahl 
nominiert. 



• Ein sechsjähriges Mädchen wird von einem Pkw erfaßt 
und durch die Luft geschleudert. 

• In Höxter kommt der 62jährige Xaver Knoke durch ei­
nen Unglücksfall ums Leben. 

• Kommunalwahl: 622 Wahlberechtigte, davon gaben 
92,6 % (576 Personen) ihre Stimme ab. Von den 565 
gültigen Stimmen entfielen auf CDU 90,8 %, SPD 4, 1 
%, CWG 3,9 % und FDP 1,2 %. 

• Kreistagswahl: 622 Wahlberechtigte, davon gaben 92,3 
% (574 Personen) ihre Stimme ab. Von den 568 gülti­
gen Stimmen entfielen auf CDU 94,2 %, SPD 4,0 %, 
CWG 1,4 % und FDP 0,4 %. 

• Landtagswahl: 622 Wahlberechtigte. Davon geben 
83,76 % ihre Stimme ab. Von den 521 gültigen Stim­
men entfallen auf CDU 82,5 %, SPD 13,6 % und FDP 
3,5 %. 

• Nachdem die Kreistagsfraktion nicht Meinolf Michels 
zum Landrat gewählt hat, gibt es seitens der CDU­
Mitglieder des Warburger Landes Protestaktionen. 

• Das Schützenkönigspaar sind Hans-Ludwig Atteln und 
Anni Blume. 

• Die Stadtverwaltung macht die Eltern der Schulkinder 
darauf aufmerksam, dass kein Versicherungsanspruch 
bei Schäden besteht, wenn die Schulkinder nachmit­
tags den Kindergarten besuchen. Insbesondere darf 
durch diese Besuche der Ablauf nicht gestört werden. 

• Ortsheimatpfleger August Vieth ruft die Bevölkerung 
auf, im Hinblick auf den Wettbewerb „Unser Dorf soll 
schöner werden" das Dorfbild zu verschönern. 

• Paul Mohr und Anne Schäfers sprechen sich grund­
sätzlich gegen eine Verdichtung des Unterrichts auf 5 
Wochentage aus. 

• Die Landeskommission der Aktion „Unser Dorf soll 
schöner werden" besichtigt Großeneder. 

• Der Hauptausschuss Borgentreich empfiehlt dem Stadt­
rat, die Baulandpreise zu vereinheitlichen. Für Große­
neder bedeutet es eine Erhöhung von 5 DM/m2 auf 6 
DM/m2 . 

• Die Regierung legt fest, daß die Grundschüler aus Rö-
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sebeck und Lütgeneder unsere Schule besuchen. Die 
vorgelegten Pläne für den erforderlichen Ausbau wur­
den von der Regierung abgelehnt. Weil der Fortbestand 
der Schule nur bis 1980 gesichert war, verlangte man 
den Anbau von Pavillon-Fertigklassen. 

• Die bei allen Eltern vorgenommen Abstimmung in der 
Elternversammlung erbringt 107 Stimmen FÜR und 20 
Stimmen GEGEN die Einführung des schulfreien ersten 
Samstag im Monat. 

• Großeneder wird Kreissieger im Wettbewerb „Unser 
Dorf soll schöner werden". 5,2 Millionen DM sind inves­
tiert worden. 

• Elisabeth Beller scheidet wegen Erreichen des Renten­
alters aus dem Dienst aus. Die Poststelle Großeneder 
wird aufgehoben. 

100 Jahren (1925): 
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• Zum Jahresbeginn hat Großeneder 812 Einwohner 
• Durch Bekanntgabe des Amtes Bergholz wird der 

Mietwert für die Hauptlehrerwohnung auf 204 Reichs­
mark, für die Lehrerwohnung auf 180 Reichsmark und 
der Nutzwert der Dienstländereien für den Hauptlehrer 
auf 144 Reichsmark festgesetzt. 

• Lehrer Knaup aus Oesdorf hält in der Knabenschule vor 
zahlreich erschienenen Großenederern einen Vortrag 
über Düngung der Obstbäume und Wichtigkeit eines 
Obstbauvereins. Die Anwesenden sehen ein, dass 
auch in unserer Gemeinde noch zu wenig in Bezug auf 
Obstbau getan wird. Man erkannte an, dass ein Obst­
bauverein in jedem Ort nötig ist. So schritten die 
Großenederer gleich zur Tat und gründen noch am sel­
ben Abend den Obstbauverein. 30 Personen treten 
dem Verein als Gründungsmitglieder bei. 

• Den zweiten Kurs zur Pflicht-Fortbildungsschule hält 
Rektor Senner aus Frankfurt zum Thema landwirt­
schaftliche Naturkunde. 

• Zur Linderung der Landwirte, hervorgerufen durch 
Missernten, werden ihnen im Frühjahr 1925 sogenann­
te landwirtschaftliche Kredite vom Staate gegeben. Als 
solche sind zu nennen Erntekredit, Saatgutkredit oder 



auch Saatgutkartoffelkredit. 
• Im Sommer brechen unter den Schulkindern die Ma­

sern aus, daher wird auf Anordnung des Kreisarztes die 
Schule geschlossen. Die Kinder bekommen 3 Wochen 
Ferien, die von den 6 Wochen Herbstferien abgezogen 
werden. 

• Der Kreisobstbauverein Warburg veranstaltet im Okto­
ber in der Schützenhalle Warburg eine Obst- Blumen­
und Gemüseausstellung unter der Schirmherrschaft 
des Regierungspräsidenten Dr. Paul Hagemeister. Die 
Ausstellung ist reichlich beschickt, so dass die Schüt­
zenhalle ein farbenprächtiges Bild bietet. Aus Große­
neder schicken drei Personen ihre Erzeugnisse zur 
Ausstellung und werden für ihre Mühe reichlich belohnt. 
Hauptlehrer Franke erringt in der AUFGABE 
1 (Bestimmen der verschiedenen Obstsorten) den 1. 
Ehrenpreis und in AUFGABE 20 (Blumenzucht) den 
Ehrenpreis. Landwirt Albert Bremer holt sich in 
AUFGABE 3 (Obstsorten des eigenen Gartens) den 2. 
Preis und Landwirt Johann Hördemann (110) in dersel­
ben Aufgabe den 3. Preis. 

• Die Freiwillige Feuerwehr erhält vier neue Steigleitern 
sowie eine komplette Ausrüstung der Steigermann­
schaft. 

• Schützenverein, Kriegerverein, Gesangverein sowie die 
Freiwillige Feuerwehr planen den Bau einer Halle. Die 
Gemeinde ist bereit, ein entsprechendes Grundstück 
zur Verfügung zu stellen sowie eine Bürgschaft zu 
übernehmen, wenn unter der Federführung eines Ver­
eins die Halle in Eigenleistung gebaut wird. 

• Die Gemeindevertretung stimmt der Polizeiverordnung 
zu, nach welcher die Straßen und Wege innerhalb der 
Gemeinde mit einer Höchstgeschwindigkeit von 15 
km/h befahren werden dürfen. 

• In diesem Jahr entscheidet sich, dass die Überlandwer­
ke Edertalsperre ihre Niederlassung nun doch nicht in 
Großeneder bauen, sondern in Peckelsheim. 
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IN STILLEM GEDENKEN 

Aus unserer Gemeinde 
verstarben im Berichtszeitraum: 

Anne Schäfers (89) in Menne 31.12.2024 

Josef Jakob (94) 19.03.2025 

Agnes Kowalski (84) 26.03.2025 

Marie Theres Michels Stickel (73) 31.03.2025 

Elsbeth Peine Beckmann (87) 01.05.2025 

Josef Wieners (79) 24.06.2025 

Josef Mersch (82) in PB-Elsen 30.06.2025 

Bruno Koke (83) 30.06.2025 

Reinhold Gladen (85) 23.08.2025 

Klaus Hördemann (7 4) 05.09.2025 

Karl-Heinz Schütze (92) 15.09.2025 

lnge Lohre Fiebig (87) in Warburg 13.11.2025 

Elisabeth Drewsi Kapun (73) 19.11.2025 

Heinz-Josef Sommer (67) in Felsberg 22.11.2025 

Berthold Müller (56) 24.11.2025 


